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Hagesueuigkeiten
« ade«.

^ Rußheim , 17 . Aug . Immer ver¬
wickelter werden die Fäden , die sich um das
geheimnisvolle VerschwindenderLinaZwecker
spinnen . Zwar herrscht kein Zweifel darüber,
daß die Frau einem Verbrechen zum Opfer
gefallen ist , doch ist deren Leiche noch nicht
aufgefunden und von dem mutmaßlichen
Mörder , dem Schlosser Hager , fehlt noch
j . de Spur. Verschiedene Umstände ließen
zunächst die Mutmaßung aufkommen , daß der
Täter die Frau in dem gegen Germersheim
zu gelegenen Weiher ertränkt habe . Dafür
sprachen zunächst die dortselbst aufgefundene
Schürze und die beiden Säckchen . Die An¬
nahme schien durch den Sack, der gestern aus
dem Weiher gefischt wurde , bestätigt zu fein ,
es hat sich nun aber herausgestellt , daß die
Schürze und die beiden Säckchen erst im Lause
des Samstag an ihre Fundstelle gelegt worden
sein müssen , da bereits am Freitag die gleiche
Stelle aufs genaueste abzesucht worden war,
ohne daß man sie dort gefunden hätte. Gegen
die zweite Annahme , daß die Frau in dem
oufgkfischten Sack eingenäht gewesen sei, spricht
die Tatsache , daß derselbe keinerlei Spuren
einer Verwesung im Aussehen und Geruch
aufweist . Alles spricht dafür, daß der Mörder
seine Verfolger irre zu führen sucht , um Zeit
zur Flucht oder zum Verbergen seines Opfers
zu finden . Entweder hat derselbe die Er¬
mordete im nahen Walde verscharrt oder in
den Rhein geworfen .

— Heidelberger Schloßbeleuchtungen.
In diesem Jahre finden noch 4 Schloßbeleuch-
rungen statt, und zwar am 6 . September:
Internationale Vereinigung für vergl . Rechts¬
wissenschaft , 17 . September : Tagung deS
Bundes deutscher Architekten, 29 . September:
Deutscher Naturforscher - und Aerzteverein .25 . Oktober : Lisztfeier.

Feudenheim , 17 . Aug . Der ver¬
heiratete Aaent L> Scknnitt ist an dem

Genuß von Leberwurst nach kurzer Krank¬
heit gestorben .

Vom Baulande , 17 . Aug . Infolge
der Trockenheit fangen die Viehpreise
an zu sinken Die Kälber , dis zu 55 — 60 H
das Pfund lebendes Gewicht gekauft wurden ,
kosten jetzt 42 — 45 H . Fettvieh , welches
43 — 45 ^ Lebendgewicht kostete , wird jetzt
nur noch mit 37— 38 H bezahlt . Dagegen
sind die Preise der Schweine von 45 auf 48 H
gestiegen.

* Baden - Oos , 18 . Aug . Das Luft¬
schiff Schwaben , das heute früh 6,10 Uhr
in Friedrichshafen aufgestiegen war , passierte
7 .55 Waldshut , 8,45 Basel . 10 Colmar,
10,30 Schlettstadt , 11,35 Bühl und landete
11,53 Uhr glatt vor der hiesigen Halle . An
der Fahrt nahmen 5 Passagiere teil .

Freiburg , 17 . Aug . Wie hier mit
Bestimmtheit verlautet , soll der Urheber des
Müllheimer Eisenbahnunglückes , der Loko¬
motivführer Platten , der im hiesigen
Untersuchungsgefängnis ist , zur Beobachtung
seines Geisteszustandes der psychiatrischen Ab¬
teilung der hiesigen Klinik überwiesen werden .

!Qi Vom Schwarzwald , 17 . Aug . Seit
gestern braust ein kalter Sturmwind über
die Höhen des Schwarzwaldes , wie wir ihn
seit fast 2 Monaten nicht mehr verzeichnen
konnten. Trotzdem nun trübes und regen -
drohendes Wetter eingetreten ist , sind bisher
nirgends wesentliche Niederschläge gefallen
Die verflossene Nacht war außerordentlich kühl .
Das Thermometer ist in höheren Lagen bis
4 Grad Celsius gesunken .

* St . Blasien , 17 Aug In Frohen -
schwand hiesigen Amtsbezirks wurden durch
Großfeuer 5 Wohnhäuser zerstört .

Aus Baden , 16 . Aug Der durch den
Tod des Abg Hug freigewordene erste
badische Reichstagswahlkreis Kon -
stanz - Ueberlingen gehört , trotzdem die
Zahl der Katholiken 91 Prozent beträgt , zu
den Wahlkreisen , die dem Zentrum ab-
aenommen werden können . Der Liberalismus

hat , wie die letzten Landtagswahlen und
namentlich die G ^ meindewahlen gezeigt haben ,
stark zugenommen , während die Sozialdemo¬
kratie stagniert und nur in Singen gewonnen
hat . Nach dem liberalen Blockabkommen stellen
die Nationalliberalen den gemeinsamen
Kandidaten , der jedoch noch nicht aufgestellt
ist . Das Zentrum wird voraussichtlich dem
Landgerichtsdirektor Dr . Frhr . v . Rüpplin
das Mandat antragen.

Deutsche» Reich.
* Wilhelmshöhe , 17 . Aug . DerReichs -

kanzler ist um 6 52 Uhr in Kassel eingetroffen .
Zum Empfang am Bahnhof war Gesandter
Frhr. v . Jenisch erschienen , der den Reichs¬
kanzler im Automobil nach Schloß Wilhelms¬
höhe geleitete , wo er Wohnung genommen
hat . Staatssekretär v . Kiderlen - Wächter trifft
morgen früh 6 Uhr hier ein .

* Berlin , 17 . Aug . Im Dekorations¬
magazin des Theaters des Westens ,
das durch eine Brücke mit dem Theater ver¬
bunden ist , brach heute abend Feuer aus,
das die Dekorationen vernichtete . Der Brand
wurde gelöscht , bevor die Flammen auf das
Theater übergreifen konnten. Drei Feuerwehr¬
leute sind an Rauchvergiftung schwer erkrankt .
Die heutige Abendvorstellung wurde abgesagt .

* Berlin , 18 . Aug . Bei dem Brand
des Theaters des Westens hatte die
Feuerwehr gestern abend einen überaus
schweren Stand . Alle Anstrengungen scheiterten
zunächst daran , daß es absolut unmöglich war,
dem Feuer Luft zu verschaffen . Drei Feuer¬
wehrleute wurden ein Opfer der Rauchent¬
wicklung und erkrankten sehr schwer . Gegen
10 Uhr , nachdem das Feuer 3 Stunden lang
gewütet hatte, war es gelungen , durch Ein¬
schlagen der Mauer auf der dem Bühnen¬
hause abgewendeten Seite dem Feuer und dem
Rauch etwas Luft zu verschaffen. Noch bis
Mitternacht hatte die Wehr zu kämpfen mit
dem entfesselten Element . Der ganze Inhalt
des KulissenbauleS, der einen Wert von ca .

Feuilleton . 5)

Schicksalswege.
Erzählung von Theodor Werner .

(Schluß .)
» Das war Wahnsinn ! " stieß Georg leiden¬

schaftlich hervor , „ ein solches Versprechen kann
nicht bindend sein . Reden Sie ! — Warum
wenden Sie sich ab von mir ? Unmöglich
rönnen Sie doch ein derartiges Gelübde halten .

"
» Ich muß ! " Wie traurig , wie hoffnungs¬

los klang es .
»Wenn er sie wahrhaft geliebt hätte, wäre

er nur auf Ihr Glück bedacht gewesen. Es
war ein grausames, ein schändliches Verlangen
von ihm !"

» Nicht doch ! — Sie reden von einem
Toten ! "

Mit heftig erregten Schritten durchmaß
^ eorg mehrmals das Zimmer. „Und Sie
nnd entschlossen, " sagte er endlich , vor ihr
stehen bleibend, „ den selbstsüchtigen W-'^sch
eines Sterbenden zu erfüllen , der >Mlleicht
gar nicht wußte , was er sagte ? — Wenn Sie
wich wirklich liebten , würden Sie das kein
Hmdernis sein lassen .

"

„ Ich liebe Sie , aber ich kann mein dem
Toten gegebenes Versprechen nicht brechen.

"
„Die Lebenden sind mehr zu berücksichtigen

als die Toten ! Dorle ! Geliebte , lassen Sie
Ihr eigenes Herz entscheiden.

"
„ Wenn Sie mich lieben , so sagen Sie nichts

mehr, " bat Dorle in tiefbekümmertem Ton.
Trotzdem bot er seine ganze UeberredungS -
kunst auf , daß sie anderen Sinnes werde .

Dorle blieb aber fest .
„ So sagen Sie mir wenigstens , warum

Sie den Baron heirateten ? " fragte er , als er
seine letzte Hoffnung schwinden sah.

Ihr blasses Gesicht wurde dunkelrot unter
seinem Blick. Jetzt konnte sie ihm die Wahr¬
heit sagen ; und mit zitternder Stimme ge¬
stand sie ihm , wie alles gekommen war . „ Ich
dachte ja nur an Alfred," schloß sie, „ es ge¬
schah ja alles nur ihm zuliebe . Meinen Sie ,
daß ich unrecht tat ?"

„ Ja und nein, " antwortete Georg traurig ,
„ nein , von Ihrem Standpunkt aus , ja. wenn
Sie wußten , daß diese Heirat uns beide un¬
glücklich machen würde .

"
„ Ich dachte , Sie würden mich vergessen .

"
„ Sie vergessen ? — Vergißt der Mensch so

leicht , oder beurteilen Sie mein Herz nach
Ihrem eigenen ? " versetzte er bitter . „ Nein ,
nein, "

setzte er in verändertem Tone hinzu ,

als ihr tief vorwurfsvoller Blick ihn traf, „ ich
wollte Sie nicht kränken . Die Enttäuschung
macht mich bitter ; und der Gedanke , was
uns für immer trennt, bringt mich halb von
Sinnen .

"
„ Sie sind ein Mann — und die ganze

Welt steht Ihnen offen — Geschehenes läßt
sich nicht ungeschehen machen — wir müssen
uns damit abfinden , so gut eS geht — und
dürfen uns niemals Wiedersehen .

"
Einen Moment senkte sein Blick sich in

ihre stahlblauen Augen , dann trat er dicht zu
ihr heran , drückte sie eine Minute zärtlich an
sich und preßte seinen ersten und letzten Kuß
auf ihr schönes , geisterbleiches Gesicht. Im
nächsten Augenblick hatte die Tür sich hinter
ihm verschlossen .

* *
*

Zehn Jahre sind verstrichen . Georg Scher-
lingS hat sich nach Südwestafrika abkomman¬
dieren lassen . Dort hat er sich ein trauliches,
friedliches Heim gegründet , hat Frau und
Kinder .

Trotz seiner kaum vierzig Jahre hat sein
einst dichtes dunkles Haar sich gelichtet und
zeigt hie und da wohl einzelne Silberfäden ,
sein Gesicht aber hat sein frisches, frohes Aus¬
sehen wiedergefunden , daß seine Frau stolz in
dem Bewußtsein ist , den schönsten Mann des



100000 Mk . repräsentiert , ist bis auf wenige
Stücke ein Raub der Flammen geworden

* Berlin , 17 . Aug . Die Beschränkung
der Wasserentnahme für Springbrunnen und
Straßenreinigung , die der Magistrat verfügte ,
um die Betriebssicherheit der stark in Anspruch
genommenen Wasserwerke nicht zu gefährden ,
ist mit dem Witterungsumschlag sofort wieder
aufgehoben worden .

* Kiel , 17 . Aug . Die Hochseeflotte
ist von ihrer Sommerübungsreise heute vor¬
mittag zurückgekehrt.

* Halle a . S , 17 Aug . In vergangener
Nacht ist in Saalfeld die Maschinenfabrik
Jrmischer , sowie die Drahtgewebefabrik
Günther abgebrannt .

* Wald b Solingen , 17 . Aug . Heute
vormittag stürzten der Klempnermeister Beer¬
horn und seine zwei Gehilfen bei Brunnen¬
arbeiten in einen Brunnen . Sie waren sofort
tot . Der Polizeisergeant holte die Leichen, mit
einer Tauchsrkappe bekleidet , heraus .

* MoerS , 18 Aug . Ein Großfsuer
entstand gestern abend in der Brennerei der
Gebrüder Schroer in Baerl . Die landwirt¬
schaftlichen Gebäude und das Dach der
Brennerei wurden vollständig zerstört . Der
Schaden wird auf 700000 ^ geschätzt .

* Trier , 18 . Aug . Der Bruder des
erschossenen Leutnants v . Chamier
besuchte diesen im Garnisonslazarett , nachdem
er einen Teil der Wohnungseinrichtung des
Leutnants an einen Althändler verkauft hatte
Er suchte den Offizier zu bewegen , mit ihm
nach Canada oder Argentinien auszuwandern ,
um eine Existenz zu gründen . Der Leutnant ,
der jede Energie verloren hatte , gab zunächst
keine bestimmte Antwort , schließlich lehnte er
ab . Dabei stand der Offizier , den Rücken
dem Fenster zugekehrt und die Hände in den
Hosentaschen am Fenster . Sein BrudSr gab
alsdann aus nächster Nähe mit dem Dienst¬
revolver des Erschossenen den tödlichen Schuß ab

Frankfurt a . M . 17 . Aug Heute früh
6 Uhr wurde in der Strafanstalt Preunges¬
heim der Zeugfeldwebel Eduard Müller ,
welcher seinerzeit seine Geliebte Jffland er¬
mordet hat , durch den Scharfrichter Grotler -
Magdeburg hingerichtet .

München , 17 . Aug . Die Erzbischöfe
und Bischöfe Bayerns sind durch den päpst¬
lichen Nuntius in Rom dahin vorstellig ge¬
worden , daß es für Bayern nicht angezeigt
sei , an der bisherigen FeiertagSordnunz etwas
zu ändern .

* München , 18 Aug . Die Asche von
Felix Mottl wurde gestern im Wald¬
friedhofe in aller Stille in Anwesenheit der
Witwe des Verstorbenen , seines Sohnes und
Privatsekretärs beigesetzt.

Cannstatt , 17 . Aug . Leider ist die Be¬
geisterung beim Erscheinen des Luftschiffes
.. Schwaben " nicht obne schweren Unglücks¬

fall geblieben . Als das Lustsch ff über Cann¬
statt eintraf , eilten die Arbeiter einer
Maschinenfabrik auf die Plattform des
Hauses . Dcr 27 Jahre alte Arbeiter Wil¬
helm Seifried trat dabei einen Schritt zu
zu weit zurück , fiel von der Plattform
auf ein Glasdach , das er durchschlug, und
stürzte auf eine Drehbank . Der Tod trat
sofort ein .

* Friedrichshafen , 18 . Aug . DaS
Luftschiff „ Schwaben " ist heute morgen
6,10 Uhr zur Rückfahrt nach Baden Oos auf
gestiegen . Es nimmt seinen Weg über den
Schwarzwald

Ararrkreich .
* Paris , 17 . Aug . DaS Ministerium des

, ,Innern veröffentlicht folgende Note : Ein
Morgenblatt berichtete über einen Vorfall ,
der sich in Aix leS BainS zugetragen habe,
wonach zwei französische Offiziere eine deutsche
Fahne heruntergerissen und zerbrochen hätten .
Der Vorfall beschränkt sich auf folgende Tat¬
sachen : Der Eigentümer des Restaurants Beau
Rivage hißte am 15 . August mit einem Bündel
Fahnen verschiedener Nationalitäten auch eine
deutsche Fahne . Ein Industrieller aus Nancy ,
der diese Fahne bemerkte , ließ sie einfach von
Angestellten des Restaurants entfernen . An
dem Vorfall war kein Offizier beteiligt .

Dänemark .
Kopenhagen , 17 . Aug . Zu dem gestrigen

Zusammenstoß der beiden Torpedoboote „ 0 . 21 "

und „ v 14 " wird noch gemeldet : Das Boot
„ v . 21 " wurde so stark beschädigt , daß
es in untiefem Wasser sank . Von der
Besatzung ist niemand umgekommen oder ver¬
letzt . Es wurden sofort mehrere Schiffe ab¬
gesandt . um da» gesunkene Torpedoboot zu
heben und die Bergungsarbeiten sind
bereits im Gange . Bis jetzt ist noch nicht näher
bekannt , wen die Schuld an dem Zusammen¬
stoß trifft . Sachverständige erklären , daß es
ihnen unverständlich sei , wie der Zu¬
sammenstoß erfolgen konnte.

England .
* London , 17 . Aug In Leeds wurde

heute morgen 8 Uhr auf allen Eisenbahn¬
linien die Arbeit eingestellt . Der Lon¬
doner Eisenbahnverkehr wickelt sich wie ge¬
wöhnlich ab , außer auf der Strecke St . Pancras -
Manchester , auf der der Betrieb ruht . Die
direkten Züge der Lancashire - Aorkshire - Ra l-
way liegen auch still .

* Sheffield , 17 . Aug . Die erregten
Ausständigen griffen in der vergangenen
Nacht 2 SignalhäuSchm der Midlandbahn an
und bewarfen sie mit riesigen Steinen .
Eins wurde vollständig zertrümmert .
Polizei zerstreute die Angreifer . Heute morgen
kam cs zu Unruhen vor den Lagern der
Genossenschaftsvereine , wo sich die Ausständigen
bemühten , die Ablieferung von Waren zu ver -
hindern . In Sheffield find Truppen zum

Regiments ihr eigen zu nennen . Sie selbst
ist keine Schönheit , aber eine gute , praktische
Frau , die ihren Mann vergöttert und ihren
Kindern die beste Mutter ist

Heute ist ein besonderer Festtag im Hause -
Hauptmann Lenz , ein früherer Regiments¬
kamerad Georgs , ist ihr Gast

Erst vor kurzem aus der alten Heimat
herübergekommen , gibt es so viel zu fragen
und zu erzählen .

Nach dem Dessert bleiben die beiden alten
Freunde noch allein bei einem Glase Wein
plaudernd am Tische.

„ Kann Euch sagen , alter Freund, " hebt
Hauptmann Lenz gelegentlich an , „ daß ich
mich von Herzen freue , Euch als glücklicher
Familienvater so zufrieden hier zu finden "

„ Trautet Ihr mir das so wenig zu ? "

lachte Georg .
Der Gast betrachtet einen Moment sinnend

seine Zigarre .
„ Offen gestanden .

" meinte er dann , „ dereinst
glaubte ich , Ihr würdet Eure unglückliche
Liebe zur schönen Baronin von Wolten nie¬
mals überwinden .

"

B i Nennung dieses seit langen Jahren
nicht mehr gehörten Namens zuckt es plötzlich
wie banges Weh über Georgs Züge ; halb
wendet er den Kopf und blickt mehrere

Minuten lang sinnend ins Leere , während
seine Lippen halb unbewußt flüstern , „ mein
geliebtes Dorle ! "

„ Verzeih , Freund , wenn ich eine alte
Wunde aufgerissen habe ! Wie ich Dich aber
hier in Deinem behaglichen Hause anscheinend
so glücklich im Kreise Deiner Familie sehe,
könnte ich Dich fast beneiden .

"

„ Und mit Recht , mein Lieber, " entgegnet
Georg , schon wieder lächelnd , „ glaubt mir ,
ich bin nicht undankbar , ich weiß voll zu
schätzen , was ich an meiner Frau , an meinen
Kindern besitze ; trotzdem, " unwillkürlich ent¬
ringt sich ihm ein leiser Seufzer , „ so innig ,
so selbstlos vermag kein Mann ein zweites
Mal zu lieben , wie ich die Baronin , mein
Dorle , liebte . Das schönste und höchste Glück
meines Lebens trug ich zu Grabe , als ich für
immer Abschied von ihr nahm .

"
* *

Und Dorle , die Vereinsamte ? Nach Ueber-
windung des ersten und schwersten Kampfes
ist sie doch zu der Erkenntnis gekommen , daß
mit dem Verlust der Liebe das Leben doch
nicht wertlos ist.

„ Wir müssen uns mit dem Leben abfinden ,
so gut es geht, " hatte sie Georg beim Abschied
gesagt und diesem Ausspruch folgt sie selbst.
ES bleibt ihr ja so viel zu tun übrig .

Schutz der Eisenbahner eingetroffen . Heute
sind noch bedeutend mehr Angestellte und
Fuhrleute der Great Central - Eisenbahn aus¬
ständig . um die Ausständigen der MidjMd -
bahn zu unterstützen . Alle Züge dieser Bahn
Hull - Sheffield fallen aus . Es macht sich ein
allgemeiner Mangel an Lebensmitteln ,
besonders an Fleisch bemerkbar .

* London . 17 . Aug . Die Eisenbahner
haben den Generalstreik erklärt .

* London , 18 . Aug . Ja ganz Eng¬
land herrscht , wie der „ Berl . Lokalanz .

"
meldet , Panik Von allen Seebädern und
Vergnügungsorten findet eine fluchtar^ e
Rückkehr der Familien in die Heimat statt.
Den Truppen steht eine schwere Aufgabe be¬
vor . Sie haben 4600 Meilen Eisenbahn -
strecke zu bewachen Lange kann, so heißt es .
ein allgemeiner Eisenbahnecstreik in England
nicht dauern , ohne daß unter den Streikenden
selbst furchtbare Szenen ausbrechen . Der
größte Verband der Eisenbahner hat bei
90000 Mitgliedern eine Streikkasse von 9
Millionen Mark , was die Zahlung von Streik
geldern auf die Dauer von 8 Wochen er¬
möglicht . Da aber infolge des allgemeinen
Streiks schon in einer Woche Hungersnot -
Preise herrschen müssen , so ergibt sich, daß in
kürzester Frist auch die Streikeirden dem
Hunger ausgeliefert würden .

* London , 18 . Aug . Die Polizei hat
einen Aufruf erlassen , durch den Freiwillige
aufgefordert werden zum Dienste von Spezia l -
schutzleuten sür den Fall , daß sich die Lage
verschlimmern sollte .

Jtqlie « .
* Mailand , 17 Aug . In Sori sind

20 Personen , die Wasser aus verunreinigten
Brunnen genossen , an Typhus erkrankt .
15 Personen sind bereits gestorben .

Türkei .
* Konstantinopel . 17 . Aug . Durch

Beschluß des internationalen SannätSrates
wurden der hiesige Hafen und die Küsten de»
Marmarameeres bis Siliori und Panderma
für choleraverseucht erklärt .

* Konstantinopel . 18 . Aug Der
Minister des Aeußern fragte bei dem türkischen
Vertreter in Sofia an , ob in Bulgarien irgend
eine Spur von dem entführten Ingenieur
Richter entdeckt worden sei . Der Vertreter
verneinte die Frage .

« sie« .
* Teheran , 17 . Aug . Hier verlautet ,

daß der frühere Schah ermordet worden
sei ES liegt noch keine Bestätigung des
Gerüchts vor .

Verschiede « «» .
— Eine oberhalb der Stadt Köln ge¬

legene Strandfläche wird seit Wochen von
einer nach Tausenden zählenden Menschea -

Wieviel Arme , Leidende , Kranke an Geist
und Körper gibt es , die der Liebe und Güte
doppelt bedürfen und sie meist entbehren
müssen. Ihnen reicht die mildtätige Baronin
helfend die Hand , mit ihrem Reichtum er¬
hellt und beglückt sie gar manches sonnenlose
Heim

Immer ist sie rührig und tätig , aber die
Vergangenheit bleibt ewig wach in ihr . Der
leidende Zug hat sich ihrem schönen be¬
kümmerten Antlitz fest eingeprägt , und nie
schwindet der Ausdruck der Trauer aus ihren
stahlblauen Augen .

Aber die Armen und Bekümmerten lieben
DorleS weiche Stimme , wenn sie am Lager
der Kranken und Sterbenden sitzt und ihnen
Gottes Wort vorliest .

Wenn sie von diesen allen nur wenigen
Trost und Frieden gebracht hat , so ist ihr
Leben kein vergeudetes gewesen !

Verschiedene » .
— Dem Brand im Hohen Venn

sin ^ L ) preußischem und belgischem Gebiet
je 1800 Morgen Nadelholz im Hertogenwald
zum Opfer gefallen . Bei Geilenkirchen
wurden gegen 1000 Morgen Wald vom Feuer
vernichtet .



menge wegen der Hitze zum Baden im vffm. cn
Rhein benutzt , ohne daß irgendwelche Sicher¬
heitsmaßnahmen getroffen worden wären .

sich auch sonst Unzuträglichkeiten an den
improvisierten Strandbädern durch die
Zusammenkunft von Männlein und Weiblein
jeglichen Alters her aus stellten , verbot der
Landrat die Weiterbenutzung des Strandbades
unter Androhung einer hohen Geldstrafe und
polizeilicher Sistierung jener Personen , die
dem Verbot zuwiderhandeln . Die Polizei
erwies sich jedoch als machtlos gegenüber der
vieltausendköpfigen Menschenmenge , die all -

Mglich die Rheinufer besetzt hält .

Ein interessanter Fund ist in
Budweis bei dcn Renvv erungsarbeiten in der
Apotheke zum weißen Engel gemacht worden .
Die Maurer stießen auf eine hohle Mauer
und fanden in der Höhlung zu ih er großen
Ueberraschung einen Schatz , der aus einer
großen Menge von Goldstücken und Budweiser
Talern vom Jahr 1617 bestand , die jedenfalls
zu Beginn deS 30jährigen Krieges eingemauert
worden sind _

Schöffengericht Dnrlach . Ergebnis der Schöffen¬
gerichtssitzung vom 17 . August 1911 : 1 ) Jakob Pfeifer
Witwe , Lina Magdalena geb . Scheidt von Grötzingen
wegen Widerstands und Beleidigung : 30 Mk . Geldstrafe
ev . 8 Tage Gefängnis . 2) Karl Friedrich stücke ! von

Grötzingen wegen Hausfriedensbruchs und Bedrohungr20 Mk . Geldstrafe ev . 6 Tage Gefängnis . 3) Daniel
Müller von Durlach wegen Tierquälerei : 20 Mk
Geldstrafe cv . 5 Tage Haft . 4 > Ernst Winkler von
Wilferdingen wegen Körperverletzung : 1 Woche Ge¬
fängnis . 5) Lorenz Droxler von Durlach wegen Körper -
v . rletzung : 3 Mk . Geldstrafe ev . 1 Tag Gefängnis .6 ) Kaspar Merz von Durlach wegen Vergehens gegendas Kinderschutzgesetz: 3 Mk . Geldstrafe ev . 1 Tag
Gefängnis . 7) Christian Hübner von Horrheim wegen
Unterschlagung : Unter Einrechnung einer früheren
Strafe von 1 Woche eine Gesamtstrafe von 10 Tagen
Gefängnis . 8) Franz Nerwein von Durlach wegen
Beleidigung des Eugen Rueb daselbst : Vertagt .9) Karl Konrad von Wöschbach wegen Körperverletzungund Bedrohung : 15 Mk Geldstrafe ev . 3 Tage Ge¬
fängnis 10) Oskar Kunen von Durlach wegen Dieb -

Mn Mädchen ,
Lasvon gutenHäusernEmpfehlungen
besitzt , für alle Hausarbeiten gesucht

Ettlinaerstr . 17 (Billa Rosa)

welches das Putzmachen gründ¬
lich erlernen will , kann auf 1 . Sept .
eintreten . Zu erfragen

Hauptstraße 47 , 2 Stock ,
Eingang Mitielstraße

Städtisches Wad.
Das Bad kann fernerhin wieder an Sonntag Nachmittagen mit

Abonnementskarten benützt werden .
Durlach den 17 . August l91l .

Der Grm ^ iuderat

Iikteübmk - stlrstkisrlung .

Junges Fräulein , welches ein
Jahr lang auf einem Rechts -
anwaltsbureau tätig war und flott
Stenographieren und Maschinen -

'

schreiben kann , sucht auf l . Sept .
Stellung . Offerten u . Nr 292
an die Exped . d . Bl . erbeten

Zu taufen gesucht
ein Milchhandel

gegen gute Bezahlung . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 29l
an die Expedition dieses Blattes .

Wohnungs - Gesuch.
Auf 1 . Oktober d . I . wird eine

freundliche Wohnung von 4 — 5
Zimmern , Baderaum u . sonstigem
Zubehör nebst Garienanteil gesucht .
Offerten unter 0 . L 293 an das
Durlacher Wochenbla tt ^

Zweizimmerwohnung , ge^ >
räumig , mit Mansarde od . Speicher¬
kammer sucht Beamtenwitwe auf
1 - Okt . Off mitPreisang u Nr . 289
an die Exped d . Bl . erbeten . >

Alävrucy . !
Bantzslz , Diclcn , Schalbret¬

ter , Brennholz , Backsteine, ;
.Mauersteine sind billig abzugeben ^
_ « rötzingerstratze 20 . !

Eine guterhalrene Bettstattmit Rost ist billig zu verkaufen !
Wilhelmstraße 2 . 2 St >

Tie Stadt Dnrlach läßt einen abgängigen Ziegeu -
bock am

^ Montag dm 21 . August , vormittags tl Uhr.
-^ im Farrenstall öffentlich versteigern

Dnrlach den 17 . August 191l .
Der Gemeinderat

AWli -MlMW Mg SINIIWW.
Unterzeichneter zeigt titl Einwohnerschaft von Durlach

und Umgebung ergebenst an , daß er das seither von Roman
Schnurr , Weiherstratze Nr . 17 , betriebene

Spezerei und Mililäreffetlen -Geschäft
und Flaschenbicrhandlung

übernommen hat m d wird fein Bestreben fein , dieses in
gleicher Weise weiter zu führen , um den Anforteiumen
feiner werten Abnehmer gerecht zu werden .

Um geneigten Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll

» kl

Meirr Mostansatz
ist ein natürlicher Lrüchtenextrakt (keine Essenz ) und enthält in
seiner Zusammenstellung die Bestandteile - es Apfels , - er Zitrone
nn - Weintraube , eignet sich deshalb ganz vorzüglich rur Bereitung
eines gesunden Hanstrnnkes . — Herstellungspreis ca 6 - 7 -H p .>r Liter .

— -Hins « " *

Morgen Samktag :

Schlachttag,
^kD ^ wozu einlodet

li . INl« 8«l »ne « r
«Strtfchaftsstühte u . Tische.runde und lange , sowie ein Ständer

zu verkaufen
44

Sehr billig zu verkaufen gut er¬
haltener Gaskochherd mit ge¬
checkter Platte

Mittelstratze 8 . 2 Stock
I 'isLliio- VörkLnk.

Ein gebr . aber gutes

schwarz pol , preisw . zu verkaufen
keinvmssei -t , Bahnhofstr . 4 .

Ein gut erhaltenes blaues
Schmiderkostüm

( Figur 44 ) ist billig zu verkaufen
Amalienstraße 18 . 2 St

" " bl . , mit sepa -
ratem Eingang ist

zu vermieten
Herrenstratze 28 , 2 St

Wohnung imHinteih . l Treppe :
, geräum . Zimmer,Küche m . Wasser¬
leitung u . sonst . Zubehör auf 1 . Okt .
Su vermieten Näheres

Hauptstraße 66 , Laden

I Mageres I
IVttll -

— ^ per rk 90 ^

fläiZsru .I'iliLleiis
SWM NWMMKM

sind morgen ( Samstag ) aus dem
Wochenmarkt letztmals zu haben .

Frau Gotdfchmidt ,
Wilhelmstr . II , 2 St .

Mottkestratze 11 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Balkon ,
geschlossener Küchenveianda und
allem Zubchö ' wegen Wegzugs
aus 1 Oktober zu vermieten . Zu
erfragen vmt links .

Gin Kaufen Pung
ist zu verkaufen

Mühlstraße 16 .

stlqeoleii»
in Tvpicn und lo '

e

Ceutrat -Zrogkkie l '» nl v «xvi .

Nicht zu übersehen !
Bon morgen Samstag ab wird

ein 2 Jahre altes fettes Fohlen
1 . Qualität , das Pfund zu 30
ausgehauen Auch ist Speck und
Schmeer zu haben .

A . Enghofer, PserSklnetM ,
Durloch . Auerstr 17 .

6 indische Laufenttn
zur Zucht , sowie gemästet zuri
Schlachten , 19Her Brut , zu ver
kaufen bei
Lrnsi Vagver, frühere LchleijuiW

Frühjahrs - SaMnzieW,
3 schöne , hat zu verkamen

Fob . Bauer , Lerchenberg .
Wegen Wegzugs billig zu ver¬

kaufen 1 Polstergarnitur mit 4 Fau¬
teuils , 2 aufgerichtete hochhäuptige
Betten mit Roßhaarmatratzen , l
eiserner Herd mit Messingstrnge
und Kupserschiss , 1 Kommode und
diverse Bilder
Karlsruhe , Gerwigstratze 47 , 4 . St .

Morgen Samstag c»6enö :

Merftst
in der

Akten Westdenz,
wozu fröundl eu ladit

Wr llilterhsltlnik ist bestens Moral.

Iliieiiil
verleib! ein rosiges . jugendfniches dnttttz
und en reiner , zarter , schöner Teint Alles
dies ei zeugt die echte
Steckenpferd Lilieniuilch Seife

v . Bergmann L Co .. Radebcul .
Preis L St 50 Pf . , ferner macht der

Lilieumilch - Cream Dada
roie und spröse Haut i« einer Aackt w>iß
» nd sanmietweich. Tube 50 Pf . bei Cour .
PSHler , Paul Voae » .

si sicher Zufuhren :

> Tlls« e! 15 «. 18 ^^ Frühzwetschgen U »
ReineclaudeS ! 5 ..
TllselbiMil 12 ..
sMe Wiklien ! 8 ..

per Pfd . 15 u . 18

WlMllMM
per Psv . 34 ^

lg.. Sauer
kraut

ver Pfd 18 H

Wotkraut
— echt Kolkäuder —

p .-r Pfd 1 « ^

jLugeru . Filialen .

Wagenfett
in Schachteln und Kübeln in der

Central - Drogerie

Ztredrsm leate
.jeden 8tmde8 , die sielt eine ttxintern
gründen und leielit (leid ver,Heilen
n-ollen , bönneii den Alleinvertrieb
sine « it.N88ergtztvüknl . gntei » li e d n r t' 8 -
nrtiKel8 für grö88 llexiik erlintteu ,nenn 8is über Lllc 325 I»gr ver¬
fügen . Iler ^ rtilcel eituu -t 8ieb nueb
vor/ . ttglielt gl8 Xebeiiertvorb .6eü . Oll . erb . rm l . . Ii . Iloeesiner '
in l ' Iinien i . V. , l<rni,8en8trg s8e 20 .

Ireiöank .
Morgen früh wird Auhflsisctz ,per Pfd . 46 ausgehauen .
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4 - u ^ I ' Sl .-
Samstag den IS . August ,

abends Vr9 Uhr , findet bei günstiger
Witterung eine

Kachlsängerfahrt
nach Grötzingen zu Mitglied
Dumberth zum „ Kaiserhos " statt .

Zusammenkunft am Hengstplatz .
Hierzu laden wir unsere verehrt .

Mitglieder sangesfreundlichst ein .
Der Vorstand .

GUMMI „Amii " .
Samstag abend 9 Uhr :

AilWordknü. MitslieServelsamlulig
im Lokal . Vollzähliges Erscheinen
dringend notwendig -

Ter Borstand .

MMlub „KMllüiiia
"

Durlach.
Sonntag den 20 . d . Mts . ,

nachmittags 3 Uhr , findet nach
Aue ins Gasthaus zum Sternen

Hcrnzausflug
statt Hierzu werden unsere Mit¬
glieder nebst Angehörigen sreundl .
ei »geladen .

Der Vorstand
Samstag den IS d . Mts »

abends VrO Uhr :
Wonalsver sarrrmlurrg

im Lokal Wegen sehr wichtiger'
Tagesordnung ist vollzähliges Er -
sci' kinen nötia ._ D . O .

" .
„Moria "

Zürich 1S07.
Spoilplatz : Fasanenwieieii

Morgen , Samstag IS . Aug .
ISil . abends V-9 Uhr :

Sommernachtsf - st
aus unserem Platz .

Wir laden hiermit unsere Mit¬
glieder , sowie Freunde und Gönner
unseres Vereins hierzu herzl . ein .

Der Vorstand

1 . Krllst -Sport-VereillM! ülh.
Samstag den IS . d . Mts . ,

abends 9 Uhr , findet
Sonalsversnrntnkunc ;

im Lokal statt , wozu Höst , einladet
Der Vorstand .

I . Ilirlacher SüMilllui -Vercin
(Mitglied d . deutschen Schwimmverbandcs ) .

Morgen abend Vs9 Uhr
SU7 scannt . Traras

im Lokal Zahlreiches Erscheinen
erwünscht .

Der Vorstand.

^ kra -stda -us LZu » TU
empfiehlt einen pnims 81o §k

HsOZeF'SMZ »- - dunkel
und

hell
im Ausschank , sowie

Flaschenbier dunkel und „Fidetitas "
hell.

H"" Flaschenpfand IS Ufg .

Tumliklg. Tiimbklg .
Gamstag den 19. August 1911 :

6 k 08888 Kumoi' i8ti8l; iik8 Konrekt
ö . 1 0sigin3 ! - 8cfiw3 »'rvväll! 6 »' ksuennkllpelle U

' 8ek3pp3eke «'
WM - Anfang 8 Uhr . — Eintritt frei :

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
» » lnrrnkS

Festhalle Durlach .
8ollntag äeu 20. ^ ug. 1911 , naeluu. 3 ' - u. adenäs 8 vdr :

I Jugend «nd Aokksvorflellung ,
! dargestellr von 60 Schülern und Schülerinnen unter persönlicher Leitung
j des Verfassers .

Schon über 1500 Mal mit großem Beifall ausgeführt .
Mit prächtiger Ausstattung ! Musikbegleitung ! Patent für höhere Kunst !

Ml » IN
Romantisch komisches Original Märchenspiel in 6 Aufzügen von Josef

! Pvhl - Prantl
! 1 . Auszug : Am Fcensce . 2 Aufzug : Tie Rache der Zwerge .
3 Aufzug : Der Baue » « Prinz 4 Aufzug Vergißmeinnicht
5 Aufzug : Die Riesenbezwiuger . 6 Aufzug : Dis Erlösung .

Sperrsitz nummeriert l . /i . 1 . Platz 50 -H , 2 Platz und Galerie 30 -H ,
l Kinder die Hälfte — Textbuch 20 -H .
Kartenvorverkauf in der Buchhandlung von Karl Walz u August Maltern ,

i . D ^ - Es können nur d ' ese 2 Aufführungen stattfinden .

Friedenskapelle sSebvldstraße 4 . j
Hinladung .

Jedermann , besonders alle Missionsfreunde , sind zu dem am
kommenden Sonntag de » 20 August , abends 8 Uhr , statt
sindenden

Missionsvortrag
des Herrn Missionars Ib Kauch aus Japan freundlichst eingeladen .

Ured G G » Hardt

4

..e! r wird die' Vumnicr il?
seine Arme sammeln ."

Sei . 4». II .
Verwandten , Freunden und

Bekannten teilen wir tiefbetrübt
mit , daß Gott unser liebes ,
3 Monate altes Söhnlein

Will , «» I »„
heute zu sich heimgenommen hat

Durlach , 17 . Aug l9l1 .
kdlltpp Lrämer a. krau

lobsnns , ged . 6rM .

Evangelischer Gottesdienst
Sonntag den 20. August 1911.

In Duilach :
Vorm . 9,1Iyr : Herr Stadivikar Mayer ,
Vorni . II llhr : Christenlehre : Derselbe.
( Mit den Pflichtigen des Hrn . Dek . Meyer .
Nachm 2 Uhr : Herr Stadipf . Wolfdai d.

Zn Aue , vorm . 8H Uhr :
Hcir Stadtpsarrer Wolfhard .

In Wolfartsweier , vorm . 10 Uhr :
Herr Stadtpsarrer Wolfhard .

Evangel .
Sonntag 11 Uhr :

. 8 „
Montag 8

Dienstag 8' . „

Mittwoch 8 .

Freitag 8 „
Freitag 8' , „
Samstag 8 ,

Vereinshav «
Sornlagichute .
Bibl . Vortrag .
Bibelstundc für Frauen
und Jungfrauen .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Gebetsversamminng i : r
Framn u . Iimairanen .
Sonnkaglchulvorbereilg .
Singstunde (gem . Cd- .
Turnen

Ariedruskapelle
9H Ur : PredigtPred . Erhaidt ..
1l „ Sonntagsichule .
8 „ Miisioi Soorirag .

8 , „ Singübnng .
8' . „ Gebeisveriemmlniig ,
8H „ Jünglingsvcrcin .

Jmmanuetskopclle Wolfartsweier :
Sonntag I2H Utr : Sonntagsichule .

. 2 '; „ Predigi . Pred . Erbaidt ,
Mittwoch 8h „ Gebetsveriammlnng

roimtag

Montag
Donnerst .
Freilag

Amin skr Hmöopathie und
Niltllrhkjlknndt llnrlnih.
Sonntag dru 2V . August

findet ein FamilienauSflug nach
Pforzheim - Till - Weißensiein statt ,
zu welchem unsere Mitglieder nebst
Angehörigen hiermit höfischst ein -
geladen werden . Abfahrt in Dur¬
lach V- 12 Uhr vorm Ankunft in
Durlach I0U Uhr . Ter Ausflug
findet bei jeder Witte ung statt .

Ter Vorbau d.

LlilidiviltsliiiistljllirrKünslilllllkkkiilDiikliliji.
Samelag den 19 August , abends V-S Uhr , findet im

Gasthaus zum Kranz unsere

Generakverfammkung ^
statt Bestellungen auf Kohlen , Futtermittel ic . werden daselbst ent¬
gegengenommen . I - Q , Vnrnit « ,, «! .

8esellschast „Unter Uns" Aue.
SamStag , IS 8 . 1l : Nacht-

aussahrt : „ Unter Uns " .
Zusammenkunft präzis 9 Uhr

beim Rudolf im „ goldenen Adler "
Abfahrt 10 Uhr ohne Licht .
Mundvorrat und Durst sind mit¬

zunehmen
X6 . Bei ungünstiger Witterung

gemütliches Beisammensein „ Unter
Uns " .

Sonnlag dm 20 August 1911 :
- - - lustsrnss Sportkssb
bestehend in Sechskampf ' Diskus , Schleuderball . Weitsprung , Fuß¬
ballweitstoß , 100 w - und 400 m Lauf .

Beginn der Kämpfe : Vormittags 7 Uhr : nachmittags 2 Uhr :
Fortsetzung — Von nachmittags 4 Uhr ab : Großes Konzert mit
Bolksveluüigung und Arancaise - Einlagen . — Abends 7 Uhr :
H'reisverteilung . — Bei Eintritt der Dunkelheit : Lampion Polonaise
mit Beleuchtung des Sportplatzes

Montag den 21 . August :
Nachmittags 3 Uhr : Großes Konzert mit Kolks - und Kinder -

belullignng . — Abends 6 Uhr : Wettspiel der vrrüßmte « 2-Aentner -
Mannschaften .

Oeäeokttzs Lierrell. — Lintritt trel lür jsävrmaull.
Sämtliche Teilnehmer an den Wettkämpfen haben Sonn¬

tag morgen ^ i7 Uhr anzutreten .

Stadt Durlach .
Slandcsßuchs Auszüge .

Geboren r
11 . A » g : Kurt Otto Karl . V . Georg :

Cleser, Techniker.
12 . „ Cmilie Liia , V . Gustav Fiied -

rich Künzler , Fabrikarbeiier .
15 . „ Hermann Anlon , V. Hermann .

Siolz , Fabrikarbeiler
ENeschlietzung

12 . Aug . : Karl Friedrich Kiemle von hier,
Fabrikarbeiler . und IdaKnoch
von Forü , Amt Bruchsal.

12. „ Otlo Csseweiii von Waldangel¬
loch . Schiciner . und Christi » a
Bräner von Königsbach

12 . „ Wilhelm Christof Franz , Haupt -
lehrcr . und Frida Chi islophine:
Humnicl , beide von hier.

>5 . „ Einst Brnno Bober von Win¬
dischleuba,Sachsen Allenburg ,
Schreiner , und Rosa Maiia
Wicbmanii von Oberurbach ,
Württemberg .
Gestorben :

9 . Aug . : Maria Theresia,V . Gottlob Broh ,
Weißgerber . 3 !s Monaic alt .

10 . Elise , VWilhelm Christof Baum, .
Mciallichlcifer , 8 Mon . all . .

11 . „ Josts Elchbaumer , Fabrikarbei -
lcr , Chemaii » , 50js Jahre alt . .

12 . . Jakob Friedrich Mutzgnug , Tag -
löhncr , Witwer , 67); I . a >.

13 » Karl Paul Emil Michael, Weitz--
gerber . Ehemann , I . a^

13 . . Emil Alfred Willi . V . Alfred
Johannes Stratzberger , Mon¬
teur , 5 Monate alt

15. „ Christian Johann . V . Christian
Wilbelm Nieth , Fabiikardei --
ter , 6^ Monate alt .

16 „ Magdalena Karoline geb . Hehler ,
Ehciran des Nachtwächters
Christian Franz Karl Prciß ,
621; Jabre alt .

17 . . Wilhelm Rudolf Emil Daniel ,
Vat . Philipp Heinrich Krämer ,
Missions - Inspektor , 12h W .a,

Aalserwärme im Schwimmöad 18 Gr . 6 -

KmnMIli- e Witlermß s« 19 Aug.
Meist trüb , zunächst stellenweise , später ,

ausgedehntere Regenfälle , kühl .
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